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Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, liebe Eltern!
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen!

Seit vielen Jahren ist es an unserer Schule Tradition, dass es 
am Ende des Schuljahres einen Jahresbericht gibt. Die fol-
genden Seiten wollen Rückschau halten und bieten einen 
kleinen Einblick in das vergangene Schuljahr 2018/19. Ein 
Jahr, das gefüllt war mit neuen Lerninhalten, spannenden 
und abwechslungsreichen Erlebnissen, neuen Eindrücken 
und mit vielen Herausforderungen.

Mit 1. September 2018 habe ich die Schulleitung der Neu-
en Mittelschule Imst Oberstadt von Dr. Franz Haselwanter 
übernommen. Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals 
bei meinem Vorgänger für die geordnete Übergabe und 
intensive Unterstützung in der Einarbeitungsphase bedan-
ken. Mit hineinnehmen in diesen Dank möchte ich auch 
jene Kolleginnen und Kollegen, die während des letzten 
Jahres in den verdienten Ruhestand übergetreten sind. Mit 
Gerhard und Carla Lechner, Föger Anita, Lugsteiner Karin, 
Posch Angelo und Trenkwalder Maria sind 6 Lehrerinnen 
und Lehrer in Pension gegangen, die teilweise mehr als 40 
Jahre an unserer Schule gewirkt haben.

Vor knapp einem Jahr bin ich mit der Intension „Gutes zu 
bewahren und Neues zu wagen“ in meine neue Tätigkeit 
gestartet. Dies lässt sich aber nur gemeinsam mit einem 
motivierten Schulteam umsetzen. In erster Linie möchte 
ich mich bei meinem gesamten Lehrerkollegium für die 
geleistete Arbeit während des vergangenen Schuljahres 
bedanken. Die Berichte und Bilder der folgenden Seiten zei-
gen einen kleinen Ausschnitt ihres vielseitigen Einsatzes für 
unsere Schülerinnen und Schüler. 

Weiters möchte ich mich bei unseren engagierten Sozialar-
beiterinnen für die gute Zusammenarbeit bedanken.  Nicht 
zuletzt gilt mein Dank natürlich auch unserem Schulwart 
Markus mit seinem tatkräftigen Reinigungsteam. 

Auch wenn das Schuljahr 2018/19 noch nicht ganz zu Ende 
ist, möchte ich noch einen kurzen Blick in das kommende 
Jahr wagen. Im Herbst führen wir das Konzept der „beweg-
ten Pause“ ein. Die große Pause wird auf 20 Minuten ausge-
dehnt und die Schülerinnen und Schüler haben in dieser 
Zeit die Möglichkeit, verschiedene Bewegungsangebote in 
unserem Freigelände oder im Schulgebäude wahrzuneh-
men. In diesem Zusammenhang haben wir den Schulbe-
ginn um 5 Minuten vorverlegt. Der neue Schulbeginn ab 
Herbst 2019 wird also um 7:40 Uhr sein.
Dank der großen Unterstützung durch die Stadtgemeinde 
Imst wurde vor unserer Schule eine Bushaltestelle installiert. 
Somit können unsere Fahrschüler ab Herbst direkt bei der 
Schule ein- und aussteigen. 

Im Bereich unseres Schulschwerpunktes Informatik können 
wir ab Herbst zwei neue Computerräume anbieten und er-
weitern unsere Unterrichtsangebote im Bereich Legorobo-
ter und Coding. Zudem schließen wir die Renovierung der 
letzten 4 Klassen ab.

Ebenfalls werden wir ab Herbst erstmals mit der Nachmit-
tagsbetreuung an unserer Schule starten. Die Adaptierung 
der dazu notwendigen Räumlichkeiten ist in vollem Gange.

Unsere Schule ist in Bewegung. Jetzt gilt es aber zur Ruhe 
zu kommen, die Ferien zu genießen und Kraft zu tanken für 
die anstehenden Herausforderungen im neuen Jahr. 

Den Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen wünsche ich 
das Allerbeste auf ihrem weiteren Lebensweg, dass ihre 
Zukunftspläne in Erfüllung gehen mögen und dass sie sich 
gerne an die 4 Jahre an der NMS Imst Oberstadt zurücker-
innern.

Allen anderen Schülerinnen und Schüler wünsche ich
einen herrlichen Sommer mit viel Spaß und Erholung,
sowie einen erfolgreichen Start in das kommende Schuljahr 
2019/20.

Ganz besonders wünsche ich meinem gesamten Team
einen schönen Sommer und freue mich auf ein spannendes
neues Schuljahr mit euch.

Jörg Schlatter, Direktor

 

BilDung iSt DaS,

waS üBrig BleiBt,

wenn wir vergeSSen, 

waS wir gelernt

haBen.

(edward Frederick lindley wood)
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Benz Marianne
Fächer: M, PC, PH

Bernhard Helga
Fächer: F, BE, GS

Brenneis Martina
Fach: R

Deutschmann Claudia
Fächer: D, BE, BFU

Friedl Christian
Fächer: F, BSK, WEK

Friedl Bernhard - KV 2b
Fächer: F, BSK, IKT, GW, MP

Frischmann Martina - KV 2c
Fächer: M, PH, BO

Mag. Gstrein Magdalena
Integration

Gufler Thomas - KV 1b
Fächer: M, IKT, BSK

Harold Pia
Integration

Heumader Jörg
Fächer: D, GW, IKT

Holzknecht Jürgen - KV 1a
Fächer: M, GW, IKT, BSK

Krabacher Josef
Fächer: D, GS, IKT, BO

Mag. Lechner Karin
Fach: F

Lisowska Sabina
Fach: R, Erste Hilfe

Tomelitsch Theresa
Fächer: F, BSM, BU

Mair Martina - Kv 3b
Fächer: BSM, M

Mauracher Christoph - KV 3c
Fächer: D, PH, CH, IKT, BiB

Neururer Thomas
Fächer: M, BSK, IKT

Oppl Doris - KV 4b
Fächer: M, GW, BSM, IKT

Oppl Maria-Luise
Fächer: M, BU, GS

Pirchl Gertrud - KV 2a
Fächer: M, BSM, BU, GW

Posch Angelo
Fächer: F, GW, IKT

Rundl Christian - KV 4c
Fächer: M, BSK, GZ

Schnegg Marianne
Fächer: EH, WEx

Schneiter-Venier Michael
Fächer: IKT, PC, PH, WEc

Schöpf Seiwald Elisabeth
Fächer: D, WEx

Stillebacher Martin
Integration

Tangl Gerlinde
Integration

Tröger Dörfler Lisa
Fächer: F, BMS, WEx, BU

Tschol Christoph
Fächer: M, ME, GZ

Wieser Sabine - KV 3a
Fächer: D, BU, GW

Winkler Angelika - KV 1c
Fächer: D, BU, BSK, BSM

Witting Kathrin - KV 4a
Fächer: BMS, S, WEx, BU

Zangerle Christina
Fächer: D, E

Direktor:
Schlatter Jörg
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Atesli Abdullah*, Bidav Halil, Bubanj Aleksandra, Danyi Nora, Eker Mikail, Falbesoner Seraphin**, Gassler
Madeleine**, Gspan Michelle, Huter Jacob**, Jöstl Marco**, Koca Fatmagül, Köylü Tugba, Krismer Dominik*,
Molling Lätitia*, Ortner Dominik Andrä, Perktold David**, Pohl Valentina, Schuler Luca, Tiefenbrunner Johannes**,
Usoyan Jamal, Uzel Eylül*, Waldner Justin Ernst, Warda Karla*, Yörük Sümeyye Ülkü*, Zangerle Dominik*

Klasse 1a

KV: Holzknecht Jürgen
Schülerzahl: 25

** Ausgezeichneter Erfolg
* Guter Erfolg

Al Haj Issa Ahmad, Aslan Gizem*, Banyai Fabio, Bidav Sila*, Domuz Teo, Faoor Rauae, Ginther Tobias*, Gundolf 
Eva*, Inel Melik, Ipek Gizem, Koca Ömer Faruk*, Koyuncu Ahmet Mete, Krismer Alina, Neuner Sara*, Neurauter
Laurin, Neururer Lisa, Pechtl Sebastian, Pittl Rene, Pöll Nico, Raggl Elias, Schlatter Jana-Maria*, Seelos
Manuel**, Wagner Belinda**, Walch Julian, Yuvanc Berra

Klasse 1b

KV: Gufler Thomas
Schülerzahl: 25

** Ausgezeichneter Erfolg
* Guter Erfolg

Abur Emirhan**, Allmann Jarno, Bidav Yusuf, Deutschmann Anika, Durmaz Baha, Egger Sam**, Köll Leo-
nie**, Lechner Emilia**, Reich-Dona Laura**, Rettenbacher Felipe, Ruetz Jan*, Simsek Berat, Soysal Rana, Spiß 
Adam**, Spiß David, Sprenger Fabian, Teymen Sümeyra**, Ünal Selen

Klasse 1c

KV: Winkler Angelika
Schülerzahl: 18

** Ausgezeichneter Erfolg
* Guter Erfolg
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Al Haj Issa Zahra, Avlar Azra Ayten, Bartl Tobias*, Eker Yusuf Arda, Flür Laura, Gritsch Leon Adi*, Happacher
Leon**, Hecker Tillmann, Heidegger Daniel, Kara Ayse, Koca Efrahim, Köll Martin**, Lazarevic Lana,
Nothdurfter Aliyah Lisa, Özdemir Cigdem, Rauth Nico, Santeler Philip, Tangl Carina, Walch Luca**, Yörük Talha, 
Zeran Ali

Klasse 2a

KV: Pirchl Gertrud
Schülerzahl: 21

** Ausgezeichneter Erfolg
* Guter Erfolg

Acikgöz Tuncay, Ahmed Khadar, Babarci Nikoletta, Bubanj Milica, Dobler Sandro*, Dursun Emirhan, Eiter 
Leon**, Heumader Georg, Hosp Kevin Sascha, Keller Stefan, Keskin Selinda, Kiechl Leander, Koca Elif, Lamparter
Marcel, Mair Leon**, Payer Rico, Schönherr David, Tiefenbrunner Pascal**, Tilg Joel, Warda Vanisa*, Weber 
Simon*, Yuvanc Erva, Yuvanc Hilmi Tunahan

Klasse 2b

KV: Friedl Bernhard
Schülerzahl: 23

** Ausgezeichneter Erfolg
* Guter Erfolg

Adigüzel Yusuf, Al Haj Saeed Haifaa, Al-Dalati Omar*, Bombardelli Matteo Josef*, Dur Enes Can, Gutmann 
Raphael, Huber Paul Eric, Kampe Sorina, Kuzniar Zuzanna, Ladner Letizia**, Lajqi Lena, Perovas Lukas, Pfausler 
Lorena, Pusam Celine Amelia, Pusam Lara Angelina, Scheiber Philipp Johannes, Schiechtl Alexander Stefan**, 
Schwarz Franca, Senn Katharina*, Thurner David, Uzun Sena, Walch Lena, Wegscheider Mathias, Wegscheider 
Michael

Klasse 2c

KV: Frischmann Martina
Schülerzahl: 24

** Ausgezeichneter Erfolg
* Guter Erfolg
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Acikgöz Bora, Beer Sophia, Bidav Ismail, Delic Zijad, Föger Fabian, Gabl Anna-Lena*, Gassler Mathias, Gspan 
Anna, Gundolf Anna**, Hauser Anna-Lena*, Kirchmair Julius Kaspar, Köklü Ilke, Kopp Mathias*, Krismer Alexander**,
Kuzniar Kacper, Kysela Hannes Walter**, Larcher Florian, Loy Riccardo**, Neuner Lena**, Praxmarer Daniel, 
Schuchter Celine, Seidner Niklas, Thurner Jakob, Tipirdamaz Ahmet Faruk, Trenkwalder Justin, Walch Andreas**

Klasse 3a

KV: Wieser Sabine
Schülerzahl: 26

** Ausgezeichneter Erfolg
* Guter Erfolg

Bidav Mehmed, Falbesoner Gabriel, Faoor Ragad, Hussein Jazmin**, Ipek Kadir, Kara Samed, Köll Lisa, Mark 
Vanessa, Neuner Matteo, Neururer Luca, Neustifter Mia Sophie, Onay Büsra, Orcun Esra, Prantl Nico**, Reich 
Elisa, Ruepp Tobias, Santeler Christoph, Schönherr Lukas**, Schöpf Adrian, Stapelfeldt Nico, Strigl Jakob, Us 
Dervis, Us Talha, Vujanovic Mateo, Winkler Sarah*, Zauner Patrick

Klasse 3b

KV: Mair Martina
Schülerzahl: 26

** Ausgezeichneter Erfolg
* Guter Erfolg

Atesli Buket, Bickel Luca, Copur Samet, Danyi Peter, Didar Hassan, Dogan Emirhan, Frisch Matthias**, Gabl Isa-
bel, Gabl Laura, Geiger Luis**, Jäger Desiree, Keskin Mertkan, Klotz Kimberly, Korkmaz Nebahat, Moritz Elias, 
Nemes Dominik, Neumann Rebecca*, Ritter Florian**, Schrötter Julian, Seker Döndü, Shehata Reham, Tangl 
Fabian, Tek Havinda, Tschallener Mike

Klasse 3c

KV: Mauracher Christoph
Schülerzahl: 24

** Ausgezeichneter Erfolg
* Guter Erfolg
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Aslan Tugce, Bombardelli Luca**, Born Elisa, Didar Abbas, Fringer Anna-Lena, Gökce Kübra, Hundsbichler 
Jakob, Kabylov Anwar, Kapferer Leonie**, Kiechl Tobias, Köll Marco, Kudmani Badr**, Mark Marvin**, Matt 
Leonie**, Perova Auguste, Posch Eugine, Schöpf Elena, Spiss Elias, Sterzinger Julia**, Tiefenbrunner Marco*, 
Tilg Jonas**, Ünal Sila

Klasse 4a

KV: Witting Kathrin
Schülerzahl: 22

** Ausgezeichneter Erfolg
* Guter Erfolg

Afolabi Amenze*, Bartl Clemens*, Ebenbichler Loreen, Fink Gabriel, Gastl Simon, Gruber Manuel**, Heiss 
Denise, Heumader Aaron-Eliah*, Kropf Tobias*, Kull Lara-Sophia, Pfaffelmoser Lara, Plazotta Jasmin, Raggl 
Sebastian, Reich-Dona Julia, Schwarz Matheo, Seiser Anna-Lena, Sen Selin, Sturm Lisa, Waibl Sandro, Walch 
Simon**, Wastian Lisa*, Witsch Moritz*, Yuvanc Emin, Yuvanc Umut Can

Klasse 4b
KV: Oppl Doris
Schülerzahl: 24
** Ausgezeichneter Erfolg
* Guter Erfolg

Baumann Milena**, Ben Ali Amin*, Cavlak Halil*, Demirel Deniz*, Egger Justin, Faoor Fares, Holzhammer Thomas,
Huber Alexander, Kiechl Adriano, Korkmaz Yasin, Lechleitner Fabian, Linser Filip, Molling Thanas, Monz Katharina*,
Müßiggang Tristan*, Neuner Simon*, Oberhofer Samuel**, Praxmarer Anna**, Rueland Martina, Scharmer 
Manuel*, Schatz Sarah*, Schiffert Manuel, Schnegg Julian, Tangl Laura**, Thurner Jakob*, Tilg Nico*

Klasse 4c

KV: Rundl Christian
Schülerzahl: 26

** Ausgezeichneter Erfolg
* Guter Erfolg
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Seit bereits zehn Jahren bildet die SCHUSO – Schul-
sozialarbeit nun einen fixen Bestandteil an den Ims-
ter Mittelschulen. Seit zehn Jahren dürfen wir uns für 
das entgegengebrachte Vertrauen und die stetige 
Unterstützung aller herzlichst bedanken. Seit einem 
Jahr begegnen wir den täglichen Anforderungen 
nun in enger Zusammenarbeit mit unserem neuen 
Direktor Herrn Jörg Schlatter und wissen sein Enga-
gement, seinen Zuspruch und sein offenes Ohr sehr 
zu schätzen.

Unser SCHUSO-Büro war auch in diesem Jahr wie-
der von Montag bis Freitag für unsere SchüerInnen, 
deren Erziehungsberechtigte und für Lehrpersonen 
geöffnet. Unter dem Motto „offen-freiwillig-vertrau-
lich“ werden seitens der SCHUSO Unterstützung 
und Begleitung in Form von sozialarbeiterischer Be-
ratung angeboten. Zudem sollen Präventionsarbeit, 
Klasseninterventionen und soziale Gruppenarbeiten 
den SchülerInnen Raum und Zeit bieten, sich mit 
aktuellen und relevanten Themen -  wie u.a. Klas-
sengemeinschaft, Kinderrechte, Mobbing, Pubertät, 
sicherer Umgang mit sozialen Medien und Konsum 
– auseinander zu setzen, wodurch deren sozialen 
Kompetenzen gefördert sowie Konflikten und Prob-
lemen entgegengewirkt werden soll. 
Auch in diesem Schuljahr widmeten wir uns ge-
meinsam mit den SchülerInnen und Lehrpersonen 
wieder den unterschiedlichsten Projekten und The-
mengebieten:

Um die Bedeutung von demokratischem Handeln 
in den Fokus zu rücken, kooperierten wir im Zuge 
der Imster Demokratiewoche mit dem Verein PoBi 
(Politische Bildung mit Kindern und Jugendlichen). 
Dabei waren die SchülerInnen in einem fiktivem Sze-
nario damit konfrontiert auf einer einsamen Insel zu 
landen und eine für alle Gestrandeten annehmbare 
Insel-Verfassung zu entwerfen. Sie zeigten sich dabei 
sehr engagiert und erprobten im Sinne eines demo-
kratischen Denkens, die Bedürfnisse aller zu berück-
sichtigen, Kompromisse einzugehen und das Verbin-
dende vor das Trennende zu stellen. 

Was unsere schulinterne „Gesunde Jause“, die mit 
Frau Sabina Lisovska monatlich stattfindet und gro-
ßen Anklang erfährt, noch alles sein kann, zeigte sich 
vor allem in diesem Schuljahr. So wurde der seit 2012 

bestehende „Lange Tag der Flucht“ in Zusammen-
arbeit mit Frau Kirsten Mayr vom Integrationsbüro 
und durch den fleißigen Einsatz der SchülerInnen 
und vor allem der hilfsbereiten Mütter zu einem ku-
linarischen Integrationsfest, bei dem auch die per-
sönlichen Geschichten hinter den Gerichten zum 
Thema wurden. In einer zweiten Spezialausgabe der 
„Gesunden Jause“ widmeten wir uns den türkischen 
Spezialitäten und versorgten mit Börek, gefüllten 
Teigtaschen und fruchtigem Ayran die Pausenhalle. 
Über die Einnahmen finanzierte sich folglich auch 
ein Besuch im Imster Ballhausmuseum, das für die 
Geschichte der Arbeitsmigration in unserer Umge-
bung sensibilisierte. 

Auch im kommenden Schuljahr wird uns die weite-
re Zusammenarbeit mit dem regionalen Netzwerk 
(Präventionsbeauftragte der Polizei, kontakt&co., 
Verein Miteinand) wieder ein großes Anliegen. Und 
so blicken wir mit vollem Elan und viel Vorfreude auf 
das neue Schuljahr und bedanken uns für die ge-
meinsamen Momente dieses Jahres. 

tamara Mungenast,
Ba & Philipp helbl, Ba & vera leitner, Ba



9

In unserem Schulhaus begegnen sich täglich mehr 
als 300 Personen. Wir alle wollen miteinander und 
voneinander lernen, wachsen und nach vier ge-
meinsamen Jahren auf eine schöne Zeit zurückbli-
cken. Damit dieses Ziel auch erreicht werden kann, 

braucht es gemeinsam definierte und gelebte Werte 
sowie Vereinbarungen, an denen wir uns orientieren 
können. 

Dementsprechend und besonders im Sinne der 
Partizipation wurde in einem gemeinschaftlichen 
Projekt mit den KlassensprecherInnen, der SCHUSO, 
den Lehrpersonen und der Direktion, in diesem Jahr 
auch der ehemaligen Hausordnung neues Leben 
eingehaucht. 

Den unterschiedlichen Bedürfnissen, eingebrachten 
Diskussionspunkten, sowie innovativen Ideen und 
Wünschen aller wurde dabei ausgiebig Raum und 
Zeit gegeben. Nach der kreativen Gestaltung durch 
Frau Lisa Troger-Dörfler und Herrn Michael Schnei-
ter-Venier dürfen wir nun mit Freude unsere neue 
Schulvereinbarung in Händen halten und ein paar 
Einblicke liefern...
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1c – unser erstes Jahr
Hallo, mein Name ist Laura und ich möchte euch 
erzählen, wie unsere tolle Klassengemeinschaft ent-
standen ist. Ein paar Tage nach Schulbeginn wurde 
ich zu unserer Klassensprecherin und Emirhan zu 
meinem Stellvertreter gewählt. In diesem Schuljahr 
haben wir viele spannende Projekte wie  zum Bei-
spiel „Afrika“ durchgeführt und einmal haben wir so-
gar zwei Tage in Gries in der Tiroler Hütte verbracht. 

Unsere Klassengemeinschaft wuchs immer mehr zu-
sammen. Übrigens haben wir eine eigene Klassen-
sprache „die Giraffen- bzw. Wolfsprache“ erfunden. 
Die Wolfsprache ist ein Zeichen für Krieg, Hass, Wut 
und Streit, wogegen die Giraffensprache Freundlich-
keit, Höflichkeit und respektvollen Umgang mitein-
ander zum Ausdruck bringt.

Unser Ziel als Klasse ist es, mit der Giraffensprache 
zu sprechen, weil wir ein friedvolles Miteinander und 
Ruhe in unsere Klasse bringen wollen.

laura reich-Dona 1c
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Türme der 2c
GS 2c: In Geschichte ist ,,MITEINANDER ARBEI-
TEN“ ein wichtiges Thema.

Unsere Türme zeigen, was wir gemeinsam leisten 
können.
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Projektwoche 1c
Hakuna Matata!

Im Zuge der Projektwoche wurde das Thema Afrika 
von der Klasse 1c in den verschiedensten Bereichen 
ausgearbeitet. 

Die Vorlage zum Thema lieferte das Buch „In Afrika 
war ich nie allein“. Die SchülerInnen hatten Gelegen-
heit das Buch während dem Einheiten zu lesen und 
erforschten den Alltag der Imster Stadtbibliothek. 
Inhaltlich wurde die Handlung in unterschiedlichen 
Sequenzen aufbereitet. Dabei wurde Wert darauf-
gelegt, dass die Geschichte mit allen Sinnen erlebt 
wurde. 

Von der Herstellung typisch afrikanischer Rhythmus-
instrumente bis hin zu selbstgebackenem Fladen-
brot mit Humuscreme wurde die Reise durch Afrika 
zu einem besonderen Erlebnis. Die SchülerInnen 
stellten ein Holzpuzzle in Form des afrikanischen 
Erdteils her und präsentierten auch das Wildlife des 
Kontinents. Begeistert wurden rhythmische Choreo-
graphien einstudiert und Szenen aus dem Buch mit-
tels Schattentheater dargestellt.

Damit diese außergewöhnliche Woche in Erinne-
rung bleibt, führte die Klasse ein selbstgestaltetes 
Tagebuch und schrieb das Erlebte nieder.

winkler angelika, gstrein Magdalena, harold Pia, 
Schöpf-Seiwald elisabeth, Fiegl Christian
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Blockturnen 1a –
Bewegung – Natur – Kunst
Es gibt kein WiFi im Wald, aber eine viel bessere 
Verbindung….
Ganz nach diesem Motto wanderten die Mädchen 
der 1a Klasse in den Wäldern rund um Imst. Wir fan-
den dort gute Luft, Freude an der gemeinsamen 
Bewegung, sammelten schöne Dinge aus der Natur 
und legten diese gemeinsam zu einem wunder-
schönen Naturbild.
Auf einem anderen Ausflug in die Rosengarten-
schlucht wurden bunte Steinchen gesammelt, um 
im Anschluss zauberhafte Steinbilder zu basteln. Wir 
konnten es gar nicht erwarten, diese mit nach Hause 
nehmen zu dürfen und unseren Lieben zu schenken!

Natürlich gingen wir auch Eislaufen, Bouldern, 
hatten ein tolles Training mit einem Volleyballtrainer 
vom Schulsportservice und vieles mehr, doch das 
Erlebnis Natur mit dem Mehrwert eines Kunstwer-
kes ist einfach unschlagbar.

holzknecht Jürgen
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Erfolgreiche Flyers Prüfungen
Zwölf  Mädchen und Buben der 2. Klassen nahmen 
am 22. Februar 2019 am weltweit standardisierten 
FLYERS Cambridge Examen teil.  Am 28. Mai konnten 
sie stolz im Beisein der Eltern und des Herrn Direktor 
Jörg Schlatter ihre  Zertifikate der Cambridge Univer-
sity in Empfang nehmen.

Freiwillig  drückten sie  zwei Semester lang in einer 
wöchentlichen Doppelstunde die Schulbank, um 
sich gut auf dieses Examen vorzubereiten. Getestet 
wurden sie in drei Bereichen: im LISTENING, im REA-
DING AND WRITING und im SPEAKING, wobei im Be-
reich SPEAKING alle das Maximum erreichten.

Die Ergebnisse waren richtig gut.  Lana Lazarevic 
und Tobias Bartl, beide aus der 2a Klasse, durften sich 
sogar über die Beurteilung MERIT (was „mit Vorzug 
bestanden“)  bedeutet, freuen. Auf ihrem Zertifikat 
glänzen alle 15 Wappen fett  gedruckt.  Wir gratu-
lieren allen herzlich zu ihren tollen Leistungen!

lugsteiner Karin

Wir wünschen  

den Schüler-  

und Lehrer/innen  

schöne Ferien :-) 

Die Ärzt/innen  

und Mitarbeiter 

der medalp Imst.
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Madl-Moser OHG.
Pfarrgasse 42 · A-6460 Imst

Fax 05412 / 64 071
Tel. 05412 / 6 44 33

E-Mail: gurgltalapo@gmx.at

4b in Gries
Zwei tolle Halbtage erlebte die 4b Klasse in Gries 
bzw. Längenfeld.  Am Nachmittag grillten Schüler 
und Schülerinnen gemeinsam mit ganz vielen Eltern 
bei Traumwetter vor der Tirolerhütte. Danach wan-
derten alle zur Sulztalalm. Nach Spielen am Abend 
gingen alle müde ins Bett.

In der Früh wanderten wir nach Längenfeld zum 
Aquadome. Dort genossen wir ein 4* Frühstück 

und einige Stunden in den warmen Becken, bevor es 
am Nachmittag mit dem Postauto nach Hause ging. 
Ein großer Dank an Rundl Christian, der uns beglei-
tete und an alle Eltern, die so zahlreich dabei waren. 
Ein herzliches Dankeschön an die Elternvertreterin-
nen, besonders Walch Birgit, für ihren Einsatz.

Oppl Doris
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Vienna calling
Am 10. März war es soweit. 63 Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen starteten in die langersehn-
te Wienwoche. Nach einer kurzweiligen Zugfahrt 
konnte das Abenteuer Großstadt beginnen. Unsere 
Unterkunft war das Schülerwohnheim in der Hir-
schengasse, nicht weit entfernt von der Mariahilfer 
Straße, vielen Sehenswürdigkeiten und direktem U-
Bahnanschluss.
Bei einem abwechslungsreichen Programm, das mit 
einer Busrundfahrt seinen Auftakt nahm, gefolgt 
vom Stephansdom, dem Tiergarten Schönbrunn, 
einem Blick hinter die Kulissen beim ORF, der Kai-
sergruft und noch einigen Programmpunkten mehr, 
lernten die Schülerinnen und Schüler ihre Bundes-
hauptstadt näher kennen. Ein Highlight war ebenso 
der Besuch des Musicals „I am from Austria“.

Abseits der Besichtigungen gab es selbstverständ-
lich genug Zeit für Geselligkeit und gemütliches Bei-
sammensein.

Schüler der 4. Kassen



17

Buddyausbildung
Auch in diesem Schuljahr haben wieder etliche 
Schüler/innen der dritten Klassen erfolgreich die 
Ausbildung zum Buddy absolviert. Sie stellten sich 
vielen Herausforderungen und konnten diese zum 
größten Teil sehr erfolgreich absolvieren. Ein High-
light war sicherlich das gemeinsame Zubereiten des 
Abendessens.

Damit werden wir auch im kommenden Schuljahr 
2019/20 wieder tolle Vorbilder und fleißige Helferlein 
an der NMS Imst Oberstadt haben. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei den „alten“ Buddys Lisa, Milena, 
Sarah und Sebastian bedanken, welche als fleißige 
Helferlein uns gewaltig unterstützt haben. Ebenfalls 
bedanken wir uns bei unserem Kollegen Friedl Bern-
hard für die Aufstellung des Spinnennetzes, sowie 
allen Muttis für die Kuchenspenden, speziell der Fa-
milie Raggl für die äußerst „leckeren“ Köstlichkeiten.

Schlatter Jörg, Oppl Doris,
gstrein Magdalena
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Klassenfahrt 1c
Erste gemeinsame Klassenfahrt 5.2. - 6.2.2019

Gemeinsames Erleben, um unsere Klassengemein-
schaft zu stärken, das war das Motto, der Klassen-
fahrt 1c mit Übernachtung in Gries bei Längenfeld. 
Lustig war schon die Busfahrt, denn wir sangen viele 
bekannte Lieder. Als wir die Tiroler Hütte erreichten, 
staunten wir über den vielen Schnee. Überrascht wa-
ren wir, dass wir die Zimmereinteilung selbständig 
durchführen durften. Damit die Haushaltstätigkei-
ten auch reibungslos funktionierten, wurden wir in 
Gruppen eingeteilt. Jede Gruppe hatte die Gelegen-
heit zu kochen, den Tisch zu decken, abzuräumen 
und das Geschirr abzuspülen. Großen Spaß hatten 
wir am Abend bei Gesellschaftsspielen und zu spä-
ter Stunde in unseren Zimmern. Es gab so viel zu 
erzählen und zu lachen. Aufregend war die Winter-
wanderung am nächsten Morgen durch die tief ver-
schneite Winterlandschaft. Es weckte in uns wieder 
die Lebensgeister. Nach dem Mittagessen mussten 
noch die Räume, Toiletten und die Böden gereinigt 
werden, ehe wir wieder mit dem Bus zurück zur 
Schule fuhren.

winkler angelika
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Alles Buchbar auf www.tyrolia.at

TYROLIA BUCH · PAPIER IMST

Rathausstraße 1
6460 Imst
Tel.: 05412 / 66076
imst@tyrolia.at

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.:  8.30 bis 18.00 Uhr
Sa.: 8.30 bis 12.30 Uhr

. . . . .wir hatten viel Spaß
beim gemeinsamen

Kochen.

. . . . .besonders gefiel mir
das Spiel:

„augenzwickern“

Cool war die 
übernachtung
und der Spaß,

den wir zu
später Stunde

hatten. 

. . . . .aufregend war für
mich die wanderung.

wir stapften durch
den vielen Schnee.

. . . . .die Ofenkartoffel
schmeckten
soooo lecker.
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Schiwoche
Von 25.3. bis 29.3. verbrachten die 2. Klassen ihre 
Schiwoche in Steinach am Brenner. Zusammen mit 
6 Lehrerinnen und Lehrern übernachteten wir im 
Jufa-Hotel. Von dort aus war es nicht weit bis zum 
Schigebiet Bergeralm. Wir wurden morgens, mittags 
und abends mit leckerem Essen versorgt. 

Jeden Tag ging es ab auf die Piste. Es gab von flach 
bis steil alle Hänge. Selbst diejenigen, die noch nie 
auf Schi gestanden waren, konnten am Ende der 
Woche ein paar Kurven fahren. 

Aber auch nach dem Schifahren bot die Woche jede 
Menge Spaß. Von Bouldern bis Spieleabend wurde 
viel geboten. In den Tunnelwelten durften wir sogar 
ein Loch in die Wand sprengen. Die Zeit ging total 
schnell um und so hieß es am Freitag leider Koffer 
packen und heimfahren. Viele sagten, sie würden 
gerne noch eine Woche bleiben, bei Sport, Spiel und 
gutem Essen. 

letizia ladner 2c-Klasse
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Musikalische Besuche
Nach einem Besuch des „Mozartensembles Luzern“ 
im Jänner für die 4. Klassen war das Blechbläseren-
semble „Brass-Selection“ am Montag, den 01.04.19 
bei den drei ersten Klassen.

Mit dem Programm „Fünf Freunde, It feels good to 
make music together“ zeigten sie den Schülerinnen 
und Schülern, dass das gemeinsame Musizieren gro-
ße Freude bereiten kann.

Mit einer humorvollen Geschichte, sowie professi-
onellen instrumentalen Darbietungen konnten die 
Kinder auch die verschiedenen Blechblasinstrumen-
te kennen lernen und live hören.

tschol Christoph

ECDL - Computerführerschein
Auch im Schuljahr 2018/19 absolvierten wieder sehr 
viele Schüler/innen der NMS Imst Oberstadt erfolg-
reich die verschiedenen Module des ECDL Compu-
terführerscheins.

Allen Schülern und Schülerinnen der vierten Klassen 
gratulieren wir zum abgeschlossenen ECDL Führer-
schein recht herzlich! 
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COMPUTER
HOTSPOT- & WIRELESS-LÖSUNGEN

NETZWERKE
SERVICE & REPARATUREN

TELEFON: +43 (0) 5442 20400 | info@evonet.at | www.evonet.at

Wir sind die IT-EXPERTEN in Ihrer Nähe! 
Haben Sie noch Fragen? Wir beraten Sie gerne ...
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Theatergruppe
an der NMS-Oberstadt
Die 2c –Klasse der NMs Imst Oberstadt hat seit die-
sem Schuljahr eine Theatergruppe.

14 Schülerinnen und Schüler lernten mit viel Fleiß 
und Spaß ein Theaterstück für die Vorweihnachtszeit 
ein.
 „Der Weihnachtsmann verlor sein Ohr“ kam bei den 
Zuschauern sehr gut an. Die Schauspieler gaben 
das Stück für die eigenen Mitschüler und Mitschü-
lerinnen, aber auch für die benachbarten Volksschul-
kinder, sowie für eine Kindergartengruppe und ein-
geladene Eltern, Großeltern und Geschwister zum 
Besten. 

Es war eine gute Erfahrung, der Zusammenhalt der 
Klasse wurde gestärkt und Verantwortung wurde 
übernommen.
Nach einer Pause bis zu den Semesterferien wird ein 
zweites Stück in Angriff genommen.

Frischmann Martina und witting Kathrin
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Projektwoche der 1. Klassen
In der vorletzten Schulwoche waren wir, die ersten 
Klassen, in Garmisch, Innsbruck, im Unterland und 
Imst.
Am Montag waren wir im Wellenbad Garmisch 
schwimmen, springen, und rutschen. Besonders cool 
waren die Kamikaze Rutsche und das Wellenbad. 
Am darauffolgenden Tag fuhren wir nach Innsbruck 
und besichtigten das Audioversum und den Alpen-
zoo bei atemberaubenden 37 Grad. 

Außerdem besuchten wir Schloss Tratzberg, und 
hörten die Geschichte der Familie Fugger, Kaiser Ma-
ximilian und der Besitzer des Schlosses. Am Nachmit-
tag bekamen wir eine Stadtführung in Schwaz. Wir 
waren sogar die erste Gruppe, die den Dachboden 
der Stadtkirche besichtigen konnten. Danach fuhren 
wir nach Brixlegg und blieben dort über Nacht. 

Am Donnerstag frühstückten wir und fuhren nach 
Kramsach, um dort eine Führung im Tiroler Bauern-
höfe Museum zu erhalten. Am Nachmittag wäre 
eine Wanderung in die Wolfsklamm geplant gewe-
sen, aber wegen der extremen Hitze gingen wir zu 
einem Flussbecken, das aussah wie ein kleines Meer 
mit Sand und Steinen. Dort konnten wir noch fau-
lenzen und ein paar Schüler/innen trauten sich so-
gar ins kalte Wasser. 

Zum Abschluss der Projektwoche hatten wir viel 
Spaß beim Probieren der verschiedensten Berufe z.B. 
als Kellner/in, Konditor/in, U1 Tirol Radiosprecher, ….
Trotz der Hitze war es eine lustige und vor allem eine 
interessante Woche. 

Seraphin, Madeleine (1a)



26

NMS Imst-Oberstadt / www.nms-imst-oberstadt.tsn.at

Tolle Flechttaschen
Auch in diesem Schuljahr fertigten viele Schüler/in-
nen unter der Anleitung von Katharina Witting und 
Doris Oppl tolle Flechttaschen an.



27

Werken 1a (Baumhäuser)
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Kreatives Schreiben 4b
Akrostichon

Knisternde Spannung lag in der Luft, als sich Kom-
missar Wurzel der versperrten Eingangstür näherte, 
hinter der vorhin die unheimlichen Schreie zu hören 
gewesen waren. Einen Moment lang wusste er nicht, 
wie er vorgehen sollte. Aber dann handelte er ent-
schlossen.

Ohne mit der Wimper zu zucken, begann er mit sei-
nen Fäusten gegen die Tür zu hämmern. „Kommissar 
Wurzel hier! Aufmachen!“, rief er als die betäuben-
de Stille allmählich unheimlich wurde. „Aufmachen, 
sonst komm ich rein!“, befahl er mit klarer Stimme. 
Immer lauter werdende Schritte näherten sich der 
Tür.

Mit Schwung öffnete sich die anscheinend feder-
leichte Tür, doch anstatt eines angsteinjagenden 
Herrn, wie ihn die Nachbarn beschrieben hatten, 
stand eine zierliche junge Dame im Pyjama vor ihm.

„Meine Güte was soll denn dieses Geschrei?“, mur-
melte sie verschlafen. Der Kommissar erklärte ihr die 
Situation und fragte sie, ob sie allein zuhause wäre. 
„Naja. Nicht ganz.“, erwiderte sie mit deutlich zwei-
felnder Stimme. „Was meinen Sie mit ‚nicht ganz‘?“, 
fragte der verwunderte Kommissar. Die Frau erzählte: 

„Ich wach jede Nacht um 2:39 
Uhr schreiend und schweißge-
badet auf, da ich jedes Mal glau-
be, gequältes Kinderschreien zu 
hören. Doch wenn ich meine Au-
gen öffne, dann kann ich mich 
nicht mehr bewegen und ich 
spüre diesen stechenden bren-
nenden Schmerz.

Seit ein paar Jahren wohne ich 
schon hier, doch noch nie habe 
ich mich so unwohl in meinem 
eigenen Haus gefühlt. Da mein 
Mann immer noch nicht zuhause 
ist, kommt es mir noch unheimli-
cher vor als sonst.“

„Sie denken also, dass jemand Ihnen diesen 
Schmerz zufügt?“, fragte der Kommissar verwundert. 
„Nein, nicht wirklich, das kann ich mir nicht vorstel-
len. Doch irgendwie glaube ich, dass es… dass es 
mein –ungeborenes Kind ist. Das Problem mit dieser 
Theorie ist nur, dass es schon vor ca. 2 Monaten ver-
storben ist.“

„Ah! Da ist ja mein Mann.“, rief die Frau plötzlich 
mit erleichterter Stimme, während der Kommissar 
sie noch verwundert anschaute. Wurzel drehte sich 
um und sah einen ca. 1,87 m großen Mann im Flur 
stehen. „Kann ich Ihnen helfen?“, fragte der Mann. „Ja, 
Name bitte?“ 

„Reiner Bauer. Darf ich fragen, worum es geht.“ 
„Aber natürlich, es gab eine Beschwerde der Nach-
barn wegen Ruhestörung, doch ihre Frau hat mir Ihre 
Situation schon erklärt.“ „Das ist ja schön und gut, das 
Problem ist nur, dass meine Frau und unser ungebo-
renes Kind vor zwei Monaten ermordet wurden.“

amenze afolabi, 4b

pizzeria
Pfarrgasse 22, 6460 Imst

Lieferservice: 0664 47 28 661
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Freundschaft zwischen
Mensch und Tier.
BU 3b, 3c:
THEMA: Freundschaft zwischen Mensch und Tier.
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Tag der offenen Tür
an unserer Schule
Auch heuer besuchten uns am 15. Jänner wieder 
zahlreiche Schülerinnen und Schüler aus den umlie-
genden Volksschulen. An verschiedenen Stationen 
(Turnsaal, Computerräume, Werkraum, Physiksaal, 
Erste-Hilfe-Raum,…..) konnten sie einen kleinen Ein-
blick in unseren Schulalltag gewinnen.

Durch die Schule führten sie Schülerinnen und Schü-
ler der vierten Klassen und verköstigt wurden sie von 
einem super Team der Kochgruppen.
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TISCHLEREI
Rainer Posch
Am Rofen 69
A-6460 Imst
+43 (0)5412 66247
tischlerei@posch-rainer.at

Unser Tipp:

„Mondscheinbaden“
Jeden Freitag haben Therme und Sauna bis Mitternacht 
geöffnet. Zudem gibt es ein „all you can eat -  
Ripperlessen“ im Marktrestaurant Einkehr  
mit Live Musik und Cocktailservice an den Schalen. 

täglich geöffnet.
www.aqua-dome.at

AQUA DOME  | TIROL THERME LÄNGENFELD GmbH & Co KG

oberlängenfeld 140 | a-6444 längenfeld | tel: +43 5253 6400 | fax: +43 5253 6400 480

net: www.aqua-dome.at | mail: office@aqua-dome.at |      www.facebook.com/tiroltherme

NM Imst Oberstadt2017.indd   1 22.03.2017   11:05:16
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NÄCHSTE REISE GEFÄLLIG?NÄCHSTE REISE GEFÄLLIG?

+43 (0) 5412 / 66 703 www.auderer-reisen.at

1c travels to Africa
We read the book “In Afrika war ich nie allein” in one 
week and do a lot of activities about Africa.

The class 1c makes a puzzle and African drums. With 
the drums we make music, we dance and learn the 
song “Matché Kulé”. All of us cook African bread and 
Hummus and we eat the delicious food.

On another day we go to the library. There we learn 
how to borrow books and we play games. Also, we 
learn different languages: French (Bonjour), English 
(Hello), Ewe (Akpe mia woezo) and Swahili (Jambo).
In the middle of the week we bring hats, bags, dres-
ses, masks and sunglasses and we do a shadow play. 
Every group plays a part of the book “In Afrika war ich 
nie allein”.For our reading diary we design a beautiful 
African title page. 

To finish up the week we do a presentation about 
African animals and we look at safari pictures from 
Tanzania.

It is a great and special week, because it is an adven-
ture to learn about Africa. 

Written by class 1c.
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24h-Hotline

05412/21370
www.rohrkoenig.at
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EH  EH  EH 4a
EH  EH  EH 4b
EH  EH  EH 4c 
Schaut unsere lustigen Gemüsegesichter an!!!

Sie sind auch sehr köstlich!!!!!

Sie sind außerdem sehr gesund!!!!!!!
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imst-tv.at
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Wandertag
Haiminger Sattele – Marlstein – Faltegarten-
köpfl – Feldringer Alm und zurück zum Bus.

Unser Wandertag war einer der vielen Höhepunkte 
des abgelaufenen Schuljahres. Das Wetter sowie das 
Bergpanorama waren wunderschön.

Für viele von uns war es der erste bezwungene Berg-
gipfel im Leben, dementsprechend groß war auch 
die Begeisterung am Gipfelkreuz.

Mit einer kleinen Stärkung auf der Feldringer Alm 
und dem gemütlichen Abstieg zum Bus, ging ein 
wunderschöner Wandertag zu Ende. Etwas erschöpft 
kehrten alle wieder zurück nach Hause. 

Erlebniswelt Baustelle
Am Mittwoch, den 29.05.2019 waren wir (1b) zu Be-
such bei der Wirtschaftskammer in Imst. Es wurden 
viele verschiedene Handwerksbetriebe vorgestellt, 
wie zum Beispiel Glaser.

Wir durften bei den verschieden Stationen unser 
handwerkliches Geschick ausprobieren. Der gesam-
ten Klasse hat die Veranstaltung sehr gut gefallen 
und wir konnten viele neue Eindrücke gewinnen. 

Block – Turnen
Block – Turnen ist für viele in der ersten Klasse eine 
ganz neue Erfahrung. 
Beim Rodeln, Schwimmen, Volleyballspielen und 
vielem mehr, konnten wir unser sportliches Können 
unter Beweis stellen. Am besten hat mir Rodeln ge-
fallen, denn da ging es ordentlich zur Sache.

Fabio
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PASSION FOR TIMBER
Pfeifer Holz GmbH & Co KG
Fabrikstraße 54 . A-6460 Imst

Tel.: +43 5412 6960 0
info@pfeifergroup.com

pfeifergroup.com
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Berufssafari der 4. Klassen
Die Berufssafari im WIFI Innsbruck macht Jugend-
lichen in sechs Stationen die Welt der Berufe be-
greifbar und ist damit eine unterhaltsame Entde-
ckungsjagd mit garantiertem Sammeln wertvoller 
Erfahrungen. 

Die Palette der dargestellten Berufe umfasst die Be-
reiche „Tourismus und Lebensmittel“, „Handel und 
Büro“, „Medien und Informationstechnologie“, „Bauen 
und Wohnen“, „Metall, Elektrotechnik und Elektronik“ 
sowie „Gesundheit, Schönheit und Mode“.

Die Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen 
nutzten am 30.1. dieses tolle Angebot und schnup-
perten die Luft der Berufswelt.

Martina Frischmann
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J. KLAUSNER Professional Multimedia GmbH

Eduard-Bodem-Gasse 6    |    A - 6020 Innsbruck
Tel.:  +43 (0) 512 391940    |    Fax:  +43 (0) 512 391960    |    Hotline: 0900 530093
E-Mail:  av@klausner.at    |    www.klausner.at    |    Webshop: http://webshop.klausner.at/

perfekt präsentieren
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Sportwoche 2019
Schon Wochen davor freuten sich die Schüler der 
dritten Klassen auf die Sommersportwoche. Am 20. 
Mai war es dann endlich soweit. Mit vollgepackten 
Koffern und viel guter Laune traten wir mit einem 
Doppeldeckerbus die Fahrt nach Salzburg an. 
Nach zirka sechs Stunden trafen wir im Jugendgäs-
tehaus Lindenhof in Eben im Pongau ein. Nachdem 
wir alle unsere Zimmer bezogen hatten, ruhten wir 
uns ein wenig aus.

Am Nachmittag gingen wir in eine riesige Sporthalle. 
Dort spielten einige verschiedene Ballspiele, andere 
wiederum bevorzugten Tischfußball zu spielen. Da-
nach gab es Abendessen, welches immer hervorra-
gend schmeckte. Am Dienstag nach dem Frühstück 
fuhren wir mit unserem Bus nach Werfen und be-
sichtigten dort die Burg Hohen Werfen.
Die Führung war sehr interessant. Vom Glockenturm 
aus hatten wir eine wundervolle Sicht auf die ganze 
Umgebung. 
Anschließend besuchten wir noch eine Greifvogel-
schau. Zum Mittagessen kehrten wir wieder zurück 
ins Gästehaus. Am Nachmittag stand  die Therme 
Amade am Programm.  Dort hatten wir sehr viel 
Spaß und konnten uns im Rutschparadies sowie am 
Springturm so richtig austoben. Aber auch die Pools 
waren toll. Nach dem ausgiebigen Badespaß hatten 
wir natürlich einen Riesenhunger und eilten zum 
Abendessen. 
Am Mittwoch standen wir etwas früher auf und fuh-
ren nach Altenmarkt, wo eine anspruchsvolle Her-
ausforderung auf uns wartete – ein Hochseilgarten. 
Adrenalin pur!

Der Nachmittag verlief dann etwas ruhiger. Manche 
gingen nochmals schwimmen,  die anderen blieben 
in den Zimmern.

Der Abend hatte es jedoch wieder in sich. Bei fetzi-
ger Musik, Discoflair und bester Stimmung wurde 
ausgelassen gefeiert und getanzt, was das Zeug 
hielt. Auch die Lehrpersonen hatten ihren Spaß und 
ließen sich von der Musik mitreißen. 
Am Donnerstag fiel dann das Aufstehen doch etwas 
schwer, dennoch schaffte es jeder rechtzeitig zum 
Frühstück. Am Vormittag besichtigten wir das Salz-
bergwerk in Hallein. 
Dort fuhren wir mit einem Zug in den Stollen hinein 
und bestaunten das glitzernde Salzgestein. Es gab 

auch drei Rutschbahnen, welche wir nacheinander 
hinunter sausten. Nach dem Mittagessen stand ein 
weiterer Höhepunkt am Programm, nämlich die Eis-
riesenwelt. 

Ein paar von uns trugen eine Öllampe, um in der 
Dunkelheit auch etwas erkennen zu können. Wir 
bezwangen ungefähr 1400 Stufen. Die riesigen Eis-
skulpturen im Inneren der Höhle waren atemberau-
bend.
Nach einer erlebnisreichen Woche traten wir am 
Freitag wieder die Heimreise an. Wir machten noch 
einen kleinen Abstecher in die Stadt Salzburg, wo wir 
alleine ein wenig durch die Altstadt bummeln konn-
ten.

In der Stadt war es sehr heiß und wir waren froh, als 
wir wieder im klimatisierten Bus saßen. 
Danach ging es dann endgültig Richtung Heimat. 
Die Woche war sehr abenteuerlich und interessant, 
wir hatten viele Eindrücke gesammelt und ich glau-
be, sie wird den meisten noch lange in guter Erinne-
rung bleiben. 

lukas Schönherr, 3b
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ALLES AUS EINER (MEISTER)HAND!Beratung · Planung Bauen

CERTIFIED
QUALITY
N : 7 3 . 0 8 2
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Englisch in Action
Im Rahmen der Projektwoche genossen einige Schü-
lergruppen Englischunterricht in besonderer Form. 
Lehrpersonen aus England gestalteten innerhalb ei-
ner Woche mit Schülerinnen und Schülern aus den 
zweiten, dritten und vierten Klassen Präsentationen 
zu verschiedenen Themenbereichen. 

Durch diese Kombination kamen sowohl das Lernen 
als auch der Spaß bestimmt nicht zu kurz. Um die-
sem speziellen Projekt und der großartigen Arbeit 
einen geeigneten Rahmen zu bieten, wurden am 
letzten Projekttag Eltern, Lehrpersonen und Medi-
envertreter eingeladen, um die Vorführungen mit-
zuerleben. Präsentationen, Sketche und kurze The-
ateraufführungen – natürlich in Englisch – wurden 
von den teilnehmenden Schülerinnen und Schülern 
zum Besten gegeben. 

Da dieser einzigartige Englischunterricht großarti-
gen Anklang fand, freuen sich die zweiten und drit-
ten Klassen des Schuljahres 2019/20 schon jetzt auf 
die „English in Action“ – Woche.
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Entdecken. Überlegen. Eröffnen. 
Das Club-Konto mit den besten Vorteilen. 
Jetzt in deiner Raiffeisenbank.

JETZT NEU:

CLUB-KONTO

BIS 24

JAHRE

GRATIS

HOL DIR DEIN CLUB-KONTO 
MIT GRATIS JBL CLIP 3 SPEAKER.

GRATIS

Entdecken. Überlegen. Eröffnen. Entdecken. Überlegen. Eröffnen. 
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6460 Imst · Kramergasse 5 · Tel. 0660 52 06 300 · info@cosmetic-sabrina.at · www.cosmetic-sabrina.at
    

Tag der Lehre
Am 24.01.2019 wurden beim „ Tag der Lehre“ in der 
Messe Innsbruck mehr als 30 Lehrberufe präsentiert. 
Die dritten Klassen folgten der Einladung und konn-
ten sich ein praxisnahes Bild über die verschiedenen 
Ausbildungsmöglichkeiten  machen. Im Rahmen 
dieser Veranstaltung gab es ein Gewinnspiel, bei 
dem sich Mathias Kopp über ein iPad freuen konnte.

Sabine wieser
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Tischlerei Martin Pechtl

A-6471 Arzl • Fiechtweg 7 • Mobil: 0664/4060899 • E-Mail: office@mp-tischler.at
www.mp-tischler.at
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Schneeskulpturen
Endlich ist der Winter und der Schnee da!

Das wurde von den Schülern der 3b und den Mäd-
chen der 2c ausgenützt.

Im Rahmen des Turnunterrichtes bauten sie Schnee-
skulpturen auf unserem Sportplatz.
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„Nur das Bettzeug und die Verp egung einräumen, 

und Ihre unvergessliche Reise kann beginnen!  ”

Andreas Tiefenbrunner, Ihr Ansprechpartner.

+43 (0) 664|61 94 171




